
Selten sind die Rollen so eindeu-
tig verteilt: Die Hall Unicorns
treten am Samstag bei den
Franken Knights als große Favo-
riten an.

AXEL STREICH

Football. Eine der größten Heraus-
forderungen der Unicorns dürfte
am Samstag sein, dass sie sich von
der Favoritenrolle nicht beeindru-
cken lassen. Eine logische Konse-
quenz aus den bisherigen Ergebnis-
sen in diesem Jahr: Hall konnte in
der europäischen Big6 und in der
deutschen GFL fünf teilweise sehr
klare Siege verbuchen, während die
Knights bei ihren beiden GFL-Auf-
tritten gegen Stuttgart und Mün-
chen Niederlagen einstecken muss-
ten.

Auch die Knights selbst stapeln
vor dem Lokalderby tief: „Ich hoffe,
die Unicorns sind gnädig und wer-
den die Umstände bei uns berück-
sichtigen“, sagte Franken-Head-
Coach Erwin Rieger nach der Nie-
derlage seines Teams gegen Mün-

chen. Rieger spielte damit auf den
ausgedünnten Spielerkader der
Franken an.

Seit letztem Samstag haben sie
noch mit einer weiteren Bürde zu
kämpfen: Der neue US-Quarter-
back Jonny West verletzte sich ge-
gen die Münchner und fällt wohl für
mehrere Wochen aus. Der Favoriten-
rolle ist sich auch Halls Head-Coach
Siegfried Gehrke bewusst: „Ja, nach

der Papierform und den bislang ge-
zeigten Leistungen müssen wir klar
auf Sieg setzen. Dieses Spiel haben
wir aber noch nicht gewonnen!“
Auch er weiß, dass die Knights Prob-
leme in der Offense haben, ist aber
auch der Meinung, dass die Fran-
ken „in der Defense gegen Mün-
chen schon eine klare Steigerung ge-
zeigt und sich besser als im Vorjahr
präsentiert haben“.

Während der Pfingstferien ver-
anstaltete der MSC Gaildorf für
seine Jugendgruppe ein zwei
Tage dauerndes Motocross-Trai-
ning im Schlauch.

PETRA RAAF

Motocross. 14 Kinder und Jugendli-
che des MSC Gaildorf trafen sich
während der Pfingstferien zum
Zwei-Tages-Motocross-Training
mit den Profis, welches das Team
um Jugendleiter Gregor Schielberg
organisiert hatte.

Geleitet wurde das Training von
MX-Masters-Fahrer Maik Schaller
und Marcel Dornhöfer. Letzterer
fuhr selbst jahrelang internationale
Motocross-Rennen ist und heute
als Motocrosstrainer aktiv. In Gail-
dorf ist der Vorsitzende des DMSB-
Fachausschuss Motocross ebenfalls
kein Unbekannter – jedes Jahr ist er
beim ADAC MX Masters als Sport-
kommissar dabei.

Konzentriert und engagiert wa-
ren die Teilnehmer bei der Sache:
Zunächst wurden Dehn- und Auf-
wärmübungen gezeigt, danach

drehte man die ersten Aufwärmrun-
den. Motocross ist ein sehr techni-
scher Sport, bei dem man nicht ein-
fach nur Gas gibt. Am ersten Tag
wurden unter anderem die Basics in

Sachen Körperhaltung auf dem Mo-
torrad, stehend und mit einer Hand
fahren und schnelles Pylonenfah-
ren vermittelt. Der Tag wurde mit ei-
nem gemeinsamen Abendessen ab-

gerundet. Am darauf folgenden Tag
widmete sich die Teilnehmer-
gruppe den verschiedenen Sprung-
techniken und dem sogenannten
„Anliegerfahren“.

Erfolgreiche Tage liegen hinter
den Leichtathleten der WGL
Hall. Lukas Ullrich konnte dabei
einen Sieg im Laufzweikampf
feiern.

Leichtathletik. Die Leichtathleten
der WGL Hall waren bei den jüngs-
ten Wettkämpfen in Ellwangen,
Braunsbach, Pforzheim und Ober-
haugstett erfolgreich und erreich-
ten neue Bestleistungen, meist auf
württembergischem Spitzenniveau.

Der W15-Stabhochspringerin Ma-
nuela Herr gelang beim traditionel-
len Pfingsttreffen in Oberhaugstett
mit 2,95 Metern eine erneute Steige-
rung, mit der sie nun kurz vor ihrer
„Traummarke“ von 3 Metern steht.
Mit dieser Höhe wäre die 15-Jährige
aus der Kaderschmiede des WGL-
Stabhochsprungtrainers Jochen
Eberhart für die deutsche U16-Meis-
terschaft qualifiziert.

Ihr gutes Leistungsniveau bestä-
tigten auch die landesbeste

W13-Schülerin Stella Rubrech mit
2,45 Metern und die U18-Athletin
Nicole Butz, die mit 3,45 Metern hin-
ter der deutschen Meisterin Zweite
wurde. Die W10-Schülerin Tamineh
Steinmeyer konnte in Pforzheim ihr

großes Talent erstmals in dieser Sai-
son unter Beweis stellen. Für ihren
Sieg über 50 Meter in 8,12 Sekunden
bei den Mädchen W10 erhielt sie ei-
nen kleinen Pokal. Im Weitsprung
knackte sie mit 4,04 Metern erst-
mals die 4-Meter-Marke. Damit lan-
dete sie auf Platz zwei. Überra-
schend war ihr zweiter Rang im Ball-
wurf (33 Meter).

Einen deutlichen Sieg im Lauf-
zweikampf – bestehend aus 50 und
800 Metern – feierte der 8-jährige
Lukas Ullrich von der WGL/TSV
Gaildorf in Ellwangen. Er lief die 50
Meter in 9,04 Sekunden, den
800-Meter-Lauf in 2:52,12 Minuten.
Auch für die Stabhochspringerin Sa-
mantha Lauter gab es in Ellwangen
eine neue Bestleistung: 4,90 Meter
im Weitsprung (Platz vier).

Für die WGL-Erfolge beim
Braunsbacher Kinderlauf sorgten
Leni Lauter, Lene Mittnacht, Han-
nah Lechner, Sophia Egner, Paul
Mittnacht und Neuling Johannes
Ley. hc

Die begeisterten Kinder und Jugendlichen, die am Motocross-Trainingscamp des MSC Gaildorf teilgenommen hatten. Zwei
Tage lang stand der richtige Umgang mit den Motorrädern im Mitelpunkt. Foto: Gregor Schielberg

Tamineh Steinmeyer erhielt für ihre Leis-
tungen einen Pokal. Privatfoto

Die Entscheidung für den Aus-
tragungsort des Eurobowls ist
gefallen: Am 20. Juni fahren die
Unicorns nach Braunschweig zu
den New Yorker Lions.

Football. Der Eurobowl findet in
diesem Jahr im Braunschweiger Ein-
tracht-Stadion statt. Überraschend
kam diese Entscheidung nicht,
denn die Hall Unicorns hatten
keine Bewerbung abgegeben. „Wir
haben schlicht kein passendes Sta-
dion für ein solches Spiel mit ent-
sprechender Zuschauer- und Me-
dienpräsenz“, sagt der Unicorns-
Vorsitzende Jürgen Gehrke.

Das Spiel zwischen den letztjähri-
gen German-Bowl-Teilnehmern
wird mit Spannung erwartet. Im 36.
German Bowl konnte Braunschweig
einen ungefährdeten 47:9-Sieg ge-
gen die Unicorns landen. Inzwi-
schen sind die Karten allerdings
neu gemischt. Auf Haller Seite ist ei-
nes sicher: Einen ähnlichen Spiel-
verlauf wie letztes Jahr im Oktober
will man auf keinen Fall mehr zulas-
sen. Ob der Eurobowl live im TV
oder via Live-Streams übertragen
wird, steht noch nicht fest.  as

Kyle Linville (Nummer 2) im Unicorns-Trikot. Er kann beim Spiel in Rothenburg im
vergangenen Jahr (55:19 für Hall) diesen Pass nicht fangen. Archivfoto: Hartmut Ruffer

Heimatfestlauf in Ilshofen
Leichtathletik. Am Samstag, 13. Juni,
findet in Ilshofen-Eckartshausen der
„Heimatfestlauf“ durch den Burg-
bergwald statt. Die Strecken führen
über zehn und fünf Kilometer, für Kin-
der und Jugendliche wird eine 1,5 Kilo-
meter lange Strecke angeboten. Der
Kinderlauf beginnt um 15.30 Uhr am
Festzelt in der Burgbergstraße, alle an-
deren Läufe eine halbe Stunde später.
Anmeldungen bei Rudi Fischer unter
der Nummer 07904/8140 oder per
E-Mail: r.a.fischer@t-online.de.

Quali für Landesfinale
Fußball. Die Meister der Herren aus
den Bezirken Kocher-Rems, Rems-
Murr, Neckar-Fils und Donau-Iller so-
wie die Frauen von der Kreisliga C bis
zur Bezirksliga treffen sich am 13. Juni
zum Vorentscheid des „Erdin-
ger“-Meister-Cups. Auf der Sportan-
lage des TSV Mutlangen werden die Fi-
nalisten für das Landesfinale am Sams-
tag, 20. Juni, ausgespielt.

Reitertreff Anfang Juni
Reiten. Das Reit- und Springturnier
auf dem Reitplatz in Röhlingen (Ost-
albkreis) findet vom 5. bis 7. Juni statt.
Begonnen wird am Freitag um 10.30
Uhr, Ende ist am Sonntag gegen 18
Uhr. Es stehen Dressur- und Springprü-
fungen bis zur Klasse M, Geländeprü-
fungen und der Kids-Cup auf dem Pro-
gramm. Weitere Infos unter www.reit-
verein-roehlingen.de

Neulingskurs für Schiris
Fußball. Die Schiedsrichtergruppe
Gmünd führt unter der Leitung von
Lehrwart Michael Karle einen Neu-
lingskurs durch. Dieser beginnt am 15.
Juni um 18.30 Uhr und findet im Gast-
haus Fuchs in Herlikofen statt. Der
Kurs besteht aus neun Veranstaltun-
gen, die jeweils zwei Stunden dauern.
Anmeldungen werden unter srg-gmu-
end.de/neulingkurs entgegengenom-
men.

Finals im Bezirkspokal
Fußball. Die Finalbegegnungen des
A- und B-Junioren-Bezirkspokal im Be-
zirk Hohenlohe stehen fest. Bei den
A-Jugendlichen treffen am Mittwoch,
10. Juni, um 18.30 Uhr die SGM Ober-
sontheim/Vellberg und die SGM Sind-
ringen-Ernsbach/Forchtenberg aufei-
nander. Gespielt wird in Obersont-
heim. Eine Woche später, am 17. Juni,
kämpfen bei den B-Junioren die Spfr.
Hall und der TSV Ilshofen um den Be-
zirkspokal. Beginn ist um 18.30 Uhr
auf dem Kunstrasenplatz am Schen-
kenseestadion in Hall.

VfR löst seine U23 auf
Fußball. Der VfR Aalen wird seine
U23-Mannschaft auflösen. „Der
Schritt fällt uns nicht leicht und hat
ausschließlich finanzielle Gründe“, so
das geschäftsführende Präsidiumsmit-
glied Carl Ferdinand Meidert. Priori-
tät habe derzeit aber ganz klar die Li-
zenzierung für die 3. Liga. „Durch die
Auflösung sparen wir rund 200000
Euro pro Saison ein.“ Das Nachwuchs-
leistungszentrum führt der VfR Aalen
in leicht veränderter Form fort. Mei-
dert: „Wir erfüllen damit weiterhin
die Lizenzanforderungen für die 2.
Bundesliga, nicht allerdings die Zertifi-
zierungskriterien.“

Drei kehren zurück
Fußball. Torhüter Julian Glassl und
die beiden Mittelfeldspieler Andreas
Schlageter und Tom Scheuermann
wechseln in der kommenden Saison
zurück zum Bezirksligisten FC Ober-
rot. Glassl und Schlageter standen in
der vergangenen Runde bei der SG
Sonnenhof Großaspach II auf dem
Feld, Scheuermann war für die Spfr.
Hall aktiv.

SGM hält die Klasse
Fußball. In einem einseitigen Relega-
tionsspiel konnte Frauen-Bezirksligist
SGM Michelfeld II/TSV Eutendorf II
den Kreisligisten TSG Öhringen klar
mit 9:1 besiegen. Damit spielt die
SGM auch in der kommenden Runde
wieder in der Bezirksliga.

Tennis. Einen starken Einstieg
schaffte die Tennis-Mannschaft des
TC Fichtenberg bei ihrem ersten Ver-
bandsspiel. Mit 18:2 Matches, 6:0
Sätzen und 31:14 Games besiegte
sie den TC Murrhardt I. Für den TCF
spielten Noah Grummt, Ben Rei-
mer, Sophie Konrads, Carina Schnei-
der und Maja Strack. Am 8. Juni
trifft Fichtenberg um 15 Uhr auf Ro-
sengarten. Die zweite Mannschaft
spielt zeitgleich gegen Gaildorf. iw

Hall muss nach
Braunschweig

Sport-Schießen. Miriam Jäger von
der SGI Gaildorf bewies Zielsicher-
heit und wurde in der Bogenklasse
Blankbogen Landesmeisterin im
Parcoursbogensport des Bogen-
sportverbands Baden-Württem-
berg. Am „Saurier-Park“ bei
Gschwend errang außerdem Ulrich
Jäger den siebten Platz, Sascha Jä-
ger wurde Vizemeister in der Bogen-
klasse Blankbogen. ps

NOTIZEN

Toller Auftakt für
TCF-Mannschaft

Wiedersehen mit Kyle Linville
Vor dem Derby bei den Knights in Rothenburg sind die Rollen verteilt

Trainingslager mit den Profis
MSC Gaildorf veranstaltet in den Pfingstferien einen Grundkurs im Motocross

Gaildorfer Schüler siegreich
Achtjähriger Lukas Ullrich gewinnt Laufzweikampf in Ellwangen

Miriam Jäger ist
Landesmeisterin
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